
 

Ausschreibung 
Förderprojekt «Buch und Literatur Ost+»  

Mit ihrem gemeinsamen Förderprogramm wollen die Ostschweizer Kantone und das Fürstentum 
Liechtenstein die disziplinübergreifende künstlerische Forschung, Zusammenarbeit und Vermittlung 
im Feld der Literatur und des Buchs fördern. Seit 2017 sind sieben Projekte angestossen und gefördert 
worden (Link). 

Texte fordern heraus, liefern Hinweise, stellen Fragen und geben Impulse. Oft beginnen neue Projekte 
rund um das Buch bei älteren Werken. Aus diesem Grund lädt «Buch und Literatur Ost +» 
SchriftstellerInnen, ÜbersetzerInnen, VerlegerInnen und VermittlerInnen dazu ein, sich mit ihnen 
bekannten oder noch unbekannten KollegInnen, Fachleuten, ForscherInnen, KünstlerInnen und 
Institutionen zusammenzutun, um auf der Grundlage eines bereits publizierten Primär- oder 
Sekundärtexts eine gemeinsame Arbeit zu entwickeln, deren Verlauf und Formen frei gewählt werden 
können. 

Die Ostschweizer Kantone und das Fürstentum Liechtenstein laden zur Eingabe neuer Projekte für die 
vierte Förderrunde ein. 
 
Voraussetzungen: 

− Dreh- und Angelpunkt jedes Projekts ist ein Werk oder Text gleich welchen Genres, 
Fachgebiets und Alters. Der gewählte Text muss zwingend veröffentlicht sein und darf nicht 
von den Beteiligten selbst verfasst oder verlegt worden sein. 

− Gefördert wird die Arbeit im Verbund, als Gruppe oder Netzwerk: Mindestens vier Beteiligte 
aus möglichst vielen verschiedenen Disziplinen sind erwünscht.  

− Ein Bezug zur Ostschweiz oder zum Fürstentum Liechtenstein auf personeller, inhaltlicher 
und/oder künstlerischer Ebene ist erforderlich.  

− Die Ergebnisse der Arbeit sind während oder nach Abschluss des Projekts und spätestens  
nach zwei Jahren in frei wählbaren, dem Projekt angemessenen Formen der Öffentlichkeit zu 
präsentieren.  

− Für die vierte Förderrunde stehen CHF 240'000 an Fördergeldern zur Verfügung. Es sollen 
mindestens drei Projekte gefördert werden  

 

Zur Bewerbung soll ein Dossier eingereicht werden, das folgende Informationen enthält:  
− Ideenskizze auf maximal zwei A4 Seiten 
− Angaben zu den beteiligten Personen  
− geplante Veranstaltungen bzw. Formen der Sichtbarmachung 
− Zeitplan  
− Vorläufiges Projektbudget  

Bewerbungen können bis zum 15. Mai 2023 auf elektronischem Weg an 
info@buchundliteraturostplus.ch eingereicht werden.  

Es handelt sich um ein zweistufiges Bewerbungsverfahren: Die Steuergruppe des Förderprogramms 
wählt aus den eingehenden Bewerbungen bis Ende Juni 2023 diejenigen Projekte aus, die Anfang 
September 2023 in einer zweiten Runde vorgestellt werden. Die Steuergruppe entscheidet 
anschliessend über die Projekte, die zur Umsetzung unterstützt werden.  
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